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Ziffer 6 Einleitung
geprüfte Rechnungslegung innerhalb von 9 Monaten

Kommentare:
• Frist sollte auf 12 Monate verlängert werden
• Grund: Mitgliederversammlung zum Teil erst im letzten Quartal

Änderung DZI:
• Frist auf höchstens 12 Monate erweitert (analog HGB)
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Ziffer 6. a. (1)
Rechnungslegung sollte sich an IDW-Standards orientieren

Kommentare:
• IDW-Standards ohne gesetzliche Wirkung, für WP ohnehin bindend
• kleinere Organisationen überfordert
• künftige Entwicklung der IDW-Standards unvorhersehbar

Auffassung DZI:
• IDW-Standards sind wichtige Regelwerke
• Anwendung für kleinere Organisationen nicht zwingend („sollte“)
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Ziffer 6. a. (3)
Rechnungslegung in Form der 4-Sparten-Rechnung

Kommentare:
• Vermischung von Handelsrecht und Steuerrecht
• unnötige Verkomplizierung der Rechnungslegung
• erhebliche Mehrkosten für Wirtschaftsprüfung

Veränderung DZI:
• Beschränkung auf Darstellung gemäß DZI-Konzept
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Ziffer 6. a. (5)
Darstellung der Ausgaben nach DZI-Konzept

Kommentare:
• innerhalb HGB-Jahresabschluss weder zweckmäßig noch zumutbar
• unverhältnismäßiger Aufwand für sehr große Organisationen
• DZI-Konzept teilweise nicht hinreichend genau

Auffassung DZI:
• Darstellung nach DZI-Konzept kann auch im Anhang erfolgen
• Veröffentlichung nach DZI-Konzept entscheidend für Transparenz



Standard 6: Rechnungslegung und Prüfung

Bericht und Diskussion zur Neufassung der DZI Spenden-Siegel-Leitlinien 

Karsten Schulz-Sandhof, Wissenschaftlicher Mitarbeiter, DZI 6

DZI Spenden-SiegelFORUM  2010

Ziffer 6. a. (8)
Aufsichtsorgan bespricht Prüfungsergebnisse mit Abschlussprüfer

Kommentare:
• Besprechung mit Abschlussprüfer sollte nicht verpflichtend sein
• Mitgliedern liegt schon der Wirtschaftsprüfungsbericht vor
• Besprechung führt zu höheren Kosten

Auffassung DZI:
• Besprechung mit Abschlussprüfer hat zusätzlichen Nutzen:

mehr Feedback für Aufsichtsrat – über schriftlichen Bericht hinaus
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Ziffer 6. a. (9)
Prüfung der satzungs- und bestimmungsgemäßen Mittelverwendung

Kommentare:
• erhöht die Kosten für die Wirtschaftsprüfung, insbesondere für

aktive und komplexe Organisationen

Auffassung DZI:
• schon bisher: Prüfung der Verwendung der Spendenmittel
• Prüfung der Mittelverwendung wichtig bei Spendenorganisationen
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Ziffer 6. b. (1) bis (4)
größenabhängige Anforderungen an Rechnungslegung und Prüfung

Kommentare:
• Größenordnungen sollten an HGB angepasst werden
• „grundsätzliche“ Erstellung eines HGB-Jahresabschlusses
• Lagebericht hat keinen Erkenntniswert für DZI

Auffassung bzw. Änderung DZI:
• HGB-Jahresabschluss stets mit Bestätigungsvermerk
• Lagebericht sowie Prüfung nach § 53 HGrG erst ab 10 Mio. Euro


